
Berghänfling (CarduelisJlavirostris): Am 5.11. 34lange lacke (EKA, ARA, TZU), dort im Nov.
max. 60 an24.ll. (ELE, BKO). Danach keine Meldungen mehr.

Kernbeißer (Coccothraustes coccothraustes): Trupp von ca. 50(!) in Obstgarten bei Weißpyhra
(HMB, SZE).

Schneeammer (Plectrophenax nhalis): I ad J am Golser Kanal N Podersdorf am l4.ll. (AGR)
als eirzige Meldung der Saison.

Ftir die rechtzeitige Fertigstellung des nächsten Heftes bitte die Beobachtungen zum Frühlingszug
1990 bis 30.Juni an die OGV Wien schicken.

Zusammenstellung: Thomas Zuna-Kratky

AUFRUFE

Determinierung von Federfunden

Herr Hansjörg l-auermann bittet, etwaige Federfunde (Rupfungen u.ä.) zur Bestimmung und Ar-
chivierung zur Verfiigung zu stellen.
Einsendungen bitte an folgende Adressen: Hansjörg f-auermann, 2084 Weitersfeld 162 oder Vogel-
sanrnlung, Naturhistorisches Museum Wien, Burgring 7, l0l4 Wien.

Bestandserhebung,,Würgfalke"

Da unsere Kenntnis über das ostösterreichische Würgfalken (Falco cherntg)-Yorkommen recht ge-
ring ist, wollen wir von der Arbeitsgnrppe Greifuölel dieser Großfalkenart in Zukunft mehr Aüf-
merksarnkeit schenken.
Wir ersuchen Sie daher, alle Beobachtungen aus dieser und den nächsten Saisonen so rasch und
genau als möglich (Datum, tlhrzeit, Ortsangabe, Aktivität des Vogels, usw.) an die AG weiterzu-
leiten, damit wir diesen gegebenenfalls auf ein mögliches Brutvorkommen hin nachgehen können.
Um unser Bild über den Würg-/Sakerfalken abzu.runden, wären wir auch an Mitteilungen aus den
letzten Jahren interessiert, die noch nicht an die öCV gesandt wurden.

Zweckdienliche Hinweise werden erbeten an die ,,Arbeitsgruppe Greifvögel", c/o A.Gamauf,
Naturhistorisches Museum, Burgring 7,l0l4 Wien bzw. 7423 Wiesfleck 147, TeI03357/63 78.

Betrifft ,,Mostviertel" Vogelkundlich Interessierte treffen sich seit kurzem regelmäßig im Raum
St.Pölten - Melk. Diese Zusammenkünfte sollen vorerst dem gegenseitigen Kennenlemen und dem
Erfahrungsaustausch dienen. Außerdem sind gemeinsame Exkursionen sowie Bestandserhebungen
und Schutzprojekte geplant.
Interessenten wenden sich bitte an: Thomas Hochebner, Lorenz-Müller-Gasse l, 1200 Wien.

Avifauna,,Feuchte Ebene"

Wie im Heft l/1990 bereits erwähnt wurde, ist mit 1.1.1990 das Vogelkartierungsprojekt ,,Feuchte
Ebene" angelaufen. Dazu wurde ein Untersuchungsgebiet von 6 x 3 Rasterminuten (: ca.43,12
km) im Zentrvm des heute noch als Feuchtgebiet bezeichnenswerten Areals rund um die Ortschaft
Grarnatneusiedl/NO. ausgewählt.

Mittlerweile haben sich 5 Personen (nur I öCV-Vtitgtied!) gefunden, die unter meiner kitung
mehr oder weniger regeknäßig an der Kartierung mitarbeiten.

Als erstes Zwischenergebnis (Beobachtungszeitraum Jänner bis März 1990) kann folgendes mitge-
teilt werden: bisher wurden 85 Vogelarten festgestellt, wovon 22 n der ,,Roten Liste" aufscheinen;
24 Arten können als ausgesprochene Wasservögel bezeichnet werden. Interessante Wintergäste sind
u.a.: Silberrether (Casmerodius albus), Zwergsäger (Mergus albellus), Komweihe (Circus cyaneus),
Rauhfußbussard (Buteo lagopus), Merlin (Falco columbarius), Bekassine (Gallinago gallinago),
Wiesenpieper (Anthus pratensis), Gebirgsstelze (Motacilla cinerea) und Seidenschwanz (Bombycilla
garrulus).
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An Frühjahrsdurchzüglem wurden beobachtet: Krickente (Anas crecca), Flußregenpfeifer
minimus), Waldwasserläufer (Tringa oclvopus),
fer (Actitis hypoleucos\, Bartmeise (Parunts

ergfurk (Fringilla montifringilla).

W?ihrend für den April noch zahlreiche Durchzügler erwartet werden, liegt der Schwerpunkt der
Arbeit im Mai darin, Bruthinweise zu sammeln. Gesucht werden noch ,,arbeitslose" Omithologen,
die jederzeit herzlich aufgenommen werden!
Meldungen bitte schriftlich an: Kurt Malicek (Adresse siehe Impressum).

Bestandserhebung,,Großer Brachvogel"

Zu diesem Projekt (siehe Heft l/1990) ein kurzer Überblick: der Crroße Brachvogel (Numenitts
arquata) kehrte am 28.2.1990 ins Untersuchungsgebiet ,,Feuchte Ebene" zurück. Der bisherige
Durchzugshöhepunlr lag am 23.3. bei 23 Seicl:zeitig anwesenden Exemplaren. Bereits Ende März
w:uen konkrete Bruthinweise feststellbar (Paarbildung, Territorialverhalten, Angriffs- bzw. Ab-
wehrverhalten gegenüber Aaskrähen, Ausdrehen von Nistmulden).

Auch bei diesem Projekt kann ich nur auf einen(!) qualifizierten Mitarbeiter zurückgreifen und bitte
noch um Meldungen an: Kurt Malicek (Adresse siehe Impressum).

Schreiben Sie uns!

Wie viele vogelkundliche Daten und Aufzeichnungen ,,verstauben" eigentlich in Ihrer Schublade?
Es sind nicht immer ,,die Anderen", die einen kleinen Artikel oder einen Bericht zusammenstellen
können. Sie sollten es auch versuchen und haben jetzt die Gelegenheit! Ohne lhre Hilfe können
wir diese Zeitschrift nicht interessant und abwechslungsreich gestalten. Geben Sie sich also einen
Ruck, nehmen Sie Ihre Geduld und Daten zus:unmen und schreiben Sie uns. Sollten Sie das Gefilhl
haben, nicht zurechtzukornmen, helfen wir lhnen gerne! ..
Alle Einsendungen und Anfragen senden Sie bitte an die OGV-Wien oder an die Redaktion (siehe
Impressum). Bitte geben Sie dabei Ihre Telefonmrnmer an, damit wir kurdristig Rückfragen tätigen
können.
Der Redaktionsschluß für die nächste Nummer ist der 30.Juni.

Die Redaktion

IMPRESSUM:

Herausgeber und Medieninhaber: österreichische Gesellschaft für Vogelkunde, Naturhistorisches Museum, 1014 Wien,
Burgring 7.

Redaktion: Kurt Malicek, 2440 N€u-Mitterndorf, Alfred Plazetgasse 9; Thomas Zuna-Kratky, 1060 Wien, Webgasse 24/5.
Druck: Anton Riegelnik, 1080 Wien, Piaristengasse 19.
Grundlegende Richtung: Vogelkundliche Informationen aus Wien, Niederösterreich und Burgenland.
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